Ihnen kommen folgende oder ähnliche Gedanken und Gefühle bekannt vor:

· „Ich bin ratlos, ich habe schon soviel unternommen und die Leistungen meines Kindes gehen immer weiter in den Keller. Nun sind die Versetzung und ein vernünftiger Schulabschluss gefährdet. Es ist für uns alle Schulstress pur." 

· „Mein Kind hat Angst in die Schule zu gehen. Das Verhalten wird immer auffälliger und es hat zum Teil sogar psychosomatische Symptome. Ich mache mir Sorgen wie das weiter gehen soll." 

· „Mein Kind leidet unter unserer familiären Situation (Trennung, Ortswechsel, Krankheit oder Tod von Angehörigen). Ich fühle mich selbst damit überfordert und finde keine Lösung." 

· „Ich kann mein Kind nicht mehr erreichen - es zieht sich immer mehr zurück. Es wirkt entweder unausgeglichen und aggressiv oder depressiv und lustlos. Das macht mich hilflos und wütend. Wir können überhaupt nicht mehr vernünftig miteinander reden. Und ich habe Angst davor, dass es sich etwas antut oder in Drogen, in übermäßigen Fernseh-/ PC-Konsum oder zu ‚falschen Freuden' flüchtet." 

Dann ist dieser Workshop sehr wertvoll für Sie! 

Zitat von Gary Craig, dem Begründer von EFT:

„Unsere Kindheitserfahrungen bestimmen den Weg, den wir in unserem Leben nehmen. 

Die einen verbringen ihr Leben blockiert auf der Angststraße oder dem Ich-armer-Wicht-Weg, während andere sich frei auf der Erfolgsstraße, der Himmels-Autobahn  und der Liebes-Gasse  bewegen. Was meinen Sie? 

Haben unsere ungelösten Ängste, Traumata, Schuldgefühle und andere Emotionen aus unserer Kindheit Einfluss darauf, welche Art von Straße wir nehmen?

Natürlich ist es so. Unsere Kindheitserfahrungen sind in uns niedergelegt und werden – je nach Inhalt – zu ,Stoppschildern‘ oder ,grünem Licht‘, wenn wir durchs Leben gehen. 

Diese Erfahrungen haben zudem die Eigenschaft, sich mit der Zeit zu verstärken und auszu​weiten. 

Ein Kind, dem eingeredet wurde, es sei dumm, sieht die Welt durch diese dummen Augen und wird dann auch ständig Beweise für seine Dummheit finden. 

Ein Kind dagegen, das sich als ,Wunderkind‘ fühlen durfte, wird die Welt mit vertrauensvollen Augen betrachten und Beweise für seine wundervolle Natur entdecken . . .

Was könnten Sie tun? Vielleicht könnten Sie . . . dessen Wut oder Angst mit EFT auflösen. 

Würde dies dazu beitragen, dass Ihr Kind eine andere Straße nimmt? Sicherlich! 

Könnten Sie Lernprobleme, Kopfschmerz, Albträume, Sprachschwierigkeiten auflösen? Sicher​lich! 

Es gibt vieles, das Sie für die Kinder tun können, und mit jedem Mal geben Sie dem Kind ein weiteres Stück an Freiheit. 

Derartige Veränderungen in der Kindheit werfen ein großes Echo auf den späteren Erwachse​nen und haben ebenfalls die Neigung, sich zu verstärken, so dass aus vereinzelten liebevollen Noten eine ganze Symphonie entstehen kann. 

Durch dieses Verfahren der Klopfakupressur helfen Sie dabei, Leben zu formen und die Rich​tung zu beeinflussen. Und auch Sie selbst fühlen sich gut dabei. 

Niemand verliert, es ist ein Vorgang, bei dem jeder ein Gewinner ist.“ 

(Aus: „Gesunde Kinder mit EFT“, Horst Benesch, Kösel-Verlag)
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